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1. BOIS-LE-DUC (s'Hertogenbosch)

In BOIS-LE-DUC wurde zu gleicher Zeit wie in LA HAYE 1806 in aller Eile eine 
Ehrengarde aufgestellt, hatte sich doch der König kurzfristig angekündigt. Es ist nicht davon 
auszugehen, daß irgendeine Form der Organisation oder Uniformierung bestand. Nach des 
Königs Durchreise wird es auch wieder still um diese Stadt.

2. TILBURG

Zum Empfang des Königs von Holland am 17. April 1809 stellte die Stadt sechs 
Triumphbögen auf. Außerdem traten dort die Ehrengarde und alle drei "Schutterijen" 
(holländisches Äquivalent zur Nationalgarde).Louis wohnte im Haus von Martinus Cornelius 
van Dooren, dem Maire. Die Ehrengarde begleitete den König aus der Stadt bis s´BOSCH 
(s´HERTOGENBOSCH?).

Napoleon kam am 06.Mai 1810 zusammen mit Josephine, dem König und der Königin 
von Westfalen zum zweiten Male nach TILBURG.

Der Bürgermeister van Dooren wurde am 15. Juni 1811 beigesetzt. Zu seiner Ehrung 
angetreten waren die drei Schutterijen, ob die Ehrengarde ebenfalls im Dienst war, ist nicht 
sicher.

Auf ihrer Reise von BREDA nach SLEENWIJK im September 1811 wurde die 
Kaiserin u. a. von der Garde d’Honneur von TILBURG begleitet. Die Uniformierung ist 
jedoch nicht bekannt.

3. HEUSDEN

Auch die Ehrengarde dieser Stadt begleitete die Kaiserin (s. TILBURG) und bewahrte 
ihre Organisation und Uniform. Wie diese jedoch aussah, bleibt auch hier im Dunkeln.
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